
Orchideen in Afrika

Orchideen  bilden  eine  der  größten  Pflanzenfamilien 
weltweit. Der afrikanische Kontinent beherbergt vor allem 
in den subtropischen und tropischen Regionen eine Fülle 
an Orchideen-Arten. Sie wachsen in diesem Klima meist 
epiphytisch  oder  es  handelt  sich  um  Lianen,  also  um 
Kletterpflanzen.

In  entsprechenden  Klimaten  gibt 
es  in  Afrika  aber  auch  viele 
Orchideen-Gattungen,  die  am  Bo-
den  wachsen.  Man  nennt  solche 
Orchideen generell Erd-Orchideen. 
Die hier ausgestellten Erd-Orchideen 
aus der Gattung  Eulophia sind kaum 
bekannt  und  vor  allem  für  Samm-
lungen relevant.
Eine  ganz  besonders  artenreiche 
Orchideenflora  gibt  es  in  Mada-
gaskar.  Über  1.000  verschiedene 
Arten wachsen hier,  und es werden 
immer noch neue entdeckt! 

Für  Madagaskar  typisch und  vor 
allem auch wirtschaftlich relevant ist 

der  Anbau der Vanille, bei der es sich, was wenige wissen, 
um eine Orchidee handelt! Hierüber gibt es auf einem Infoblatt 
weitere interessante Fakten nachzulesen.

Text: B. Knickmann 2011 
Foto: P. Stütz

LITERATUR:  http://www.floramadagascar.org/

Information erstellt im Rahmen der GSPC-Umsetzung in Österreich.

Rennweg 14, A-1030 Wien; www.botanik.univie.ac.at/hbv/ Tel. 0043 (0)1 4277-54100, Fax 9541

Disa caffra, eine Erd-Orchidee aus 
dem madagassischen Hochland
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